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1. Allgemeine Regeln 

 

 Wir sind nett zu jüngeren Schülern und Schülerinnen und nehmen 

Rücksicht aufeinander. 

 Wir sind freundlich zueinander. 

 Wir sind ehrlich. 

 Wir tun anderen nicht weh. 

 Wir helfen uns gegenseitig. 

 Wir benutzen keine Schimpfwörter. 

 Wir gehen langsam die Treppen hinauf und hinunter. 

 Wir spielen im Flur und in der Pausenhalle nicht Fußball. 

 Wir machen die Wände nicht dreckig. 

 Wir verlassen das Schulgrundstück nicht während der Unterrichtszeit 

oder in den Pausen. 

 Wir benutzen die Toiletten so, dass sie sauber bleiben. 

 Wenn mir nicht gut ist, sage ich der Lehrerin sofort Bescheid. 

 Wir rennen im Klassenraum nicht herum. 

 Wenn die Frühstückspause zu Ende ist, gehen wir sofort in unsere Klasse 

zurück. 
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2. Regeln zum Unterrichtsbeginn 

 

 Die Schule wird um 7.30 Uhr für alle Kinder geöffnet. 

 Jacken, Mäntel, Schals, Mützen, Kappen hängen wir an die Garderobe. 

 Wir gehen langsam, rücksichtsvoll und ohne Umwege in unseren 

Klassenraum. 

 Wir sagen „Guten Morgen!“. 

 In der Gleitzeit muss jeder in seiner eigenen Klasse sein. 

 Wir kommen nicht zu spät in die Klasse. 

 Wenn wir doch einmal zu spät kommen, erklären wir kurz warum und 

entschuldigen uns. 

 Wir bereiten uns auf die bevorstehende Schulstunde vor und legen 

unsere Materialien für den Unterricht bereit. Zum Beispiel 

das Mäppchen ! 

 Wenn wir etwas vergessen haben, sagen wir das gleich. 

 Wenn die Lehrerin das Leisezeichen macht, setzen wir uns leise hin und 

achten auf die Lehrerin.  

 

 

3. Regeln im Unterricht 

 
 Wir beachten die Klassenregeln. 

 

 Wir sind höflich zueinander. 

 Wir sprechen nicht dazwischen.  

 Wir lassen andere ausreden. 

 Bei Fragen melden wir uns. 

 Wir lachen niemanden aus. 

 Wir sausen nicht mit dem Stuhl durch den Klassenraum. 

 Während des Unterrichts essen wir nicht. 

 Wir bemühen uns mitzuarbeiten. 

 Wir stellen keine Mäppchen als Mauer während des Unterrichts auf. 

 Wir tragen keine Mützen oder Kappen. 

 Nicht das Klingelzeichen, sondern die Lehrerin beendet die Stunde. 

 

 Nach der letzten Stunde heben wir unsere Stühle unter die Tische.   
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4. Regeln zu den Hausaufgaben 

 

Hausaufgaben sind ein wichtiger Bestandteil des Lernens. 

Wir haben die Pflicht unsere Hausaufgaben pünktlich, vollständig und 

sorgfältig zu erledigen.  

Sollten wir unsere Hausaufgaben ausnahmsweise mal vergessen, holen wir 

diese bis zum nächsten Schultag nach und zeigen sie unaufgefordert der 

Lehrerin. 

 

 Wir schreiben immer alle Hausaufgaben in das Hausaufgabenheft. 

 Wir bemühen uns die Hausaufgaben ordentlich und konzentriert zu 

machen. 

 Wir versuchen alleine zu arbeiten. 

 

 

 

Allgemeine Tipps der Kinder 
für das Arbeiten Zuhause: 

 

- Erst die Hausaufgaben machen und dann spielen. 

- Fernseher und Radio bleiben aus. 

- Nicht zu spät abends die Hausaufgaben machen. 

- Nie direkt vor oder in der Schule vergessene Hausaufgaben nachholen. 

- Wenn wir fertig sind, können wir sie einem Erwachsenen zeigen, der sie  

   vielleicht kontrolliert. 

- Wenn wir etwas nicht können oder wissen, wollen wir jemanden fragen, 

der uns hilft.  

Oder wir lassen es frei und fragen am nächsten Tag die Lehrerin. 
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Regeln für die Hausaufgabenhilfe 
 

 Ich komme leise in den HA-Raum. 

 Ich packe meine Arbeitsmittel/ Materialien leise aus. 

 Ich beginne unverzüglich und leise mit den HA. 

 Wenn ich eine Frage habe, dann melde ich mich leise und warte bis die 

Lehrerin kommt. 

 Die Lärmampel hilft uns dabei zu erkennen, ob wir leise genug sind. 

 Die Lärmampel kann bei Bedarf von der Lehrkraft eingesetzt werden.. 

 

 HA, die fertig bearbeitet sind, zeige ich der Lehrerin 

 

 Wenn die Hausaufgaben vollständig gemacht sind (laut Eintrag im 

Hausaufgabenheft), erhalte ich unter die betreffende Aufgabe einen 

grünen Stempel „gemacht“. 

Das bedeutet, die HA ist vollständig gemacht, aber nicht auf Richtigkeit 

kontrolliert. 

 

 HA, die gemacht, kontrolliert und richtig sind, werden mit einem Häkchen 

und dem Namenskürzel der Lehrkraft bzw. HA-Kraft belohnt. 

 

 Kinder, die während der HA-Zeit vehement stören oder nicht arbeiten 

„wollen“, werden für diesen Tag aus der HA-Hilfe ausgeschlossen. Es folgt 

ein Eintrag im HA-Heft. 

Die HA müssen dann Zuhause nachgeholt werden. 

 

 Wenn ein Kind die HA nicht versteht und trotz mehrfacher Erklärung und 

Hilfestellungen nicht machen kann, wird die HA-Kraft dies im HA-Heft 

des Kindes vermerken. Dies ist eine wichtige Notiz für die Eltern und die 

Klassenlehrerin. 

 

 Während der HA-Zeit darf nicht gegessen werden. 

 Trinken ist erlaubt. 

 Die Kinder werden ab der 2. Woche nach den Herbstferien nicht mehr zu 

den AGs abgeholt. 

 

 Die Lehrerin sitzt am Pult und begrüßt leise die Kinder. 

 Die Lehrerin kann die Sitzordnung bestimmen. 

 Wenn eine Lehrerin sagt, dass die Kinder auf dem Flur zu laut arbeiten, 

müssen diese im HA-Raum weiterarbeiten. 
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5. Regeln in den großen Pausen / auf dem Schulhof  

 
 Wir bleiben auf dem Schulhof und wenden uns bei Problemen an die 

Aufsicht oder einen Pausenengel. 

 Die Erstklässer können sich bei Problemen auch an ihre Paten der 

4.Klassen wenden. 

 Wenn es kalt ist, ziehe ich meine Jacke an. 

 Wenn wir zuvor Hausschuhe tragen, ziehen wir unsere 

Straßenschuhe an. 

 Wenn ich ein Spielgerät ausgeliehen habe, muss ich dieses auch wieder 

zurückbringen. 

 Wir sind auf dem Schulhof vorsichtig, um niemanden zu verletzen oder mit 

dem Ball zu treffen. 

 Wir werfen keine Schneebälle. 

 Wir binden Seile nirgendwo an. 

 Wir nutzen die Pause auch um auf die Toilette zu gehen und anschließend 

die Hände zu waschen. 

 Wir werfen nicht mit Sand. 

 Wir reißen nichts aus den Beeten heraus und trampeln nicht darüber oder 

darauf. 

 Wenn es am Ende der Pause klingelt, stellen wir uns an unserem 

Aufstellplatz auf. 

 Bevor wir ins Schulhaus gehen, klopfen wir unsere Schuhe aus. 
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Ballregeln:  
 

 Für Völkerball und andere Wurfspiele gibt es extra weiche Bälle.  

     

 Für Basketball gibt es einen echten Basketball. 

 

 Wir klettern nie über eine Mauer, um einen Ball zu holen. 

  

 Fliegt ein Ball über eine Mauer muss er in Begleitung eines Erwachsenen 

mit der Stange zu gegebener Zeit zurückgeholt werden. 

 

 Klassenbälle sind nur in besonderen Klassenpausen erlaubt. 

 

 

 

 

Fußballregeln 

 

 Das kleine Tor bleibt stehen. 

 Jeder spielt mit, egal mit welchem Ball gespielt wird. 

 Es gibt keinen Schiedsrichter. 

 Es wird nicht gegrätscht. 

 Der Ball darf nur in Begleitung eines Erwachsenen geholt 

werden, sollte er über die Mauer oder auf die Straße fliegen. 

 Wer gewonnen hat, darf sich natürlich freuen.  

ABER LEISE! Keine Siegesschreie! 

 Spielfeld:  
- Nur auf den Steinen bis zur ersten roten (Stein-) Linie. 

- Sandflächen = Aus 

- Pflanzen = Aus 
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6. Regeln in den Regenpausen 

 
Frau Biebel entscheidet kurz vor den Pausen, ob eine Regenpause 

stattfindet oder nicht. 

Es erfolgt eine Durchsage durch Frau Biebel. 

 
1. / 2. Schuljahr 

Eine Kollegin aus Jahrgang 1 und eine Kollegin aus Jahrgang 2 geht in 

die Pausenhalle als Aufsicht.  

Die anderen beiden Kolleginnen bleiben als Aufsicht in ihrem 

Klassenraum. 

Die Kinder entscheiden sich zu Beginn der Pause, ob sie in die 

Pausenhalle gehen oder ob sie die Pause im beaufsichtigten 

Klassenraum ihres Jahrgangs verbringen. 

Für alle gilt: 

 Wir schreien nicht in der Pausenhalle. 

 Wir schubsen nicht an die gelben Säulen. 

 Wir spielen nicht Fußball in der Pausenhalle. 

 Wir klettern nicht in die Litfasssäulen. 

 Wir nehmen noch mehr Rücksicht auf andere Kinder. 

 
3. / 4. Schuljahr 

Die Lehrerinnen der vorherigen (aktuellen) Stunde bleiben mit den 

Kindern in der Klasse. 

 

Klingeln zum Pausenende um 9.30 Uhr =  

     Beginn der Frühstückspause 

Die Lehrerinnen wechseln für die Frühstückspause in die Klasse, in 

der sie nach der Pause auch Unterricht haben. 

Bücherei 

In die Bücherei dürfen die Kinder nur zum Ausleihen oder Abgeben 

von Büchern gehen, nicht zum Spielen oder zum Aufenthalt. 


